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Sachverhalt 
Im Amtsausschuss am 04.07.2023 wurde durch Vertreter der aib Bauplanung Nord GmbH 
die Studie zur Schulentwicklung auf Wittow vorgestellt. Da diese Studie auch die Gemeinde 
Wiek betrifft, waren die Gemeindevertreter der Gemeinde Wiek ebenfalls eingeladen. Nach 
einer ausführlichen Debatte über die Vor- und Nachteile der in der Studie erarbeiteten 
Varianten wurde durch den Amtsausschuss die Variante 4 A gebilligt. Durch die 
Amtsvorsteherin wurde vorgeschlagen, die Studie auch in der Gemeindevertretung Wiek zu 
billigen. 

Seit 2013 kämpfen die Gemeinden und das Amt Nord-Rügen aktiv um die Verbesserung der 
Lernbedingungen ihrer Kinder auf der Halbinsel Wittow. Die Verbesserung und Erweiterung 
des bestehenden Ganztagsangebotes hier im Norden kann aber nur erfolgen, wenn 
zunächst der Schulstandort Wittow abschließend geklärt wird und anschließend finanzielle 
Mittel bereitgestellt werden können, um die notwendigen räumlichen Kapazitäten für 
qualitativ hochwertige und gesunde Lern- und Arbeitsbedingungen zu schaffen. 

Eine allumfassende abschließende Entscheidung zum Schulstandort können die Gemeinden 
in Verbindung mit dem Amt Nord-Rügen unter Abwägung aller finanziellen, sozialen und 
strukturellen Folgen für die Region Wittow nicht leisten. Des Weiteren haben hier auch 
emotionale, ortsbedingte Interessen eine hohe Bedeutung. Aus diesem Grund war es sehr 
wichtig, ein extern, fachlich fundiertes Büro mit dieser Studie zu beauftragen. Neben der 
Standortfrage wurden auch eine Wirtschaftlichkeitsanalyse sowie der Umfang und die 
Finanzierung der Maßnahmen geklärt. Damit kann die Bildungslandschaft auf Wittow 
geordnet und gestärkt werden, Investitionen an einem Standort können nachhaltig zum 
Erfolg führen.  

 
Beschlussvorschlag 
Die Gemeindevertretung Wiek folgt dem Beschluss des Amtsausschusses und beschließt, 
nur einen Schulstandort für Wittow vorzuhalten und favorisiert die Variante  eines kompletten 
Neubaus auf dem Gelände des Sportplatzes in Altenkirchen (Vorschlag 4 A in der Studie). 
 
Finanzielle Auswirkungen 
Haushaltsmäßige Belastung: Ja:     Nein:     

Kosten:                                                                                                    € Folgekosten:   € 

Sachkonto:   



Stehen die Mittel zur Verfügung:                                                         Ja:       Nein:     

  

  

 
Anlage/n 

1 2022032 Schulentwicklung Wittow 2022-12-12 (öffentlich) 
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